
Sitzung vom 19.08.2019   

Wir berichten in Auszügen

1. Pastorin Oberheide berichtet über die Kooperation IGS – Stifts-Kirchengemeinde: Für die großen
Schulgottesdienste ist ein Küster erforderlich. Die Schule ist bereit, die zusätzlichen Stunden zu 
finanzieren. Es könnte auch eine Chance für die Gemeinde sein, von Eltern etc. wahrgenommen zu 
werden. Dafür wäre die Anwesenheit von KV-Mitgliedern, von Stefan Krüger und der Pastoren 
wünschenswert. Fr. Langer wird gebeten, für die Schulgottesdienste der IGS auch Kirchenvorsteher 
einzuteilen ( Fr. Harland-Ahlborn, Hr. Bruns, Hr. Netz, Hr. Wagner und Hr. Büsing erklären sich 
spontan bereit dazu). Die nächsten Termine sind ab 01.11. vorgesehen. Fr. Langer wird die 
Einteilung absprechen.

2. Religionspädagogische Arbeit in der Stifts-Kita:  Das Konzept wird überarbeitet; die Regeln für 
die Kinder werden dadurch klarer. Die Gestaltung der Räume wird verändert. Die derzeitige 
kommissarische Leiterin, Fr. Radtke, macht zurzeit eine Fortbildung zur Übernahme von 
Leitungsfunktionen. Die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen funktioniert sehr gut. Der Umbau 
des Werkraums zum Speiseraum hat begonnen. Einmal im Monat findet eine Andacht in der 
Stiftskirche statt. Am 13.12., 15:30h, findet ein Abschlussgottesdienst statt; Fr. Schulze wird für den
KV dabei sein.

3. Veränderung im Redaktionsteam „Regenbogen“: Fr.  Gierke hat ihre Mitarbeit im Team 
eingestellt. Weiter dazu gehören Fr. Martina Diekkrüger, Fr. Schulze und Hr. Wagner.

4. Die Organisation des Einführungsgottesdienstes von Prädikantin Harland-Ahlborn am 
08.09.2019 wird Hr. Gleitz übernehmen.
5. Sprechzeiten der Pastoren im Gemeindehaus: Der KV diskutiert kontrovers, ob es sinnvoll ist, 
dass beide Pastoren feste Präsenzzeiten im Gemeindehaus anbieten. Am 30. 09.  soll hierzu ein 
Beschluss gefasst werden, nachdem Fr. Langer vorher zu ihrer Einschätzung des Bedarfs gefragt 
worden ist.

6. Hr. Kinscher zieht zum 01.10. nach Stadthagen.

7. Der KV stellt einstimmig ohne Enthaltungen fest, dass das „Café Immergrün“ eine Veranstaltung 
der Stifts-KG ist.
8. Defibrillator für das Gemeindehaus: Eine Werbefirma bietet an, ein Gerät zu besorgen und 
aufzuhängen. Der KV ist skeptisch gegenüber einer Werbefinanzierung. Hr. Wagner wird sich bei 
den Johannitern erkundigen.
 
9. 10 Jahre Hausaufgabenhilfe „Rückenwind“ Der KV fände es eine gute Idee, das Jubiläum mit 
einem Gottesdienst zu würdigen und die Presse dazu einzuladen.
10. Am 06.10. findet das  Herbstfest statt. Fr. Bystrich, Fr. Johannsmeier, Hr.Netz, Hr. Wagner, Hr. 
Gleitz und Hr. Milkowski treffen sich zur Vorbereitung am 02.09. um 18:00h; Fr. Kostka kommt 
später dazu.

11. Hr. Kinscher, Hr. Rohde und das KA werden gebeten, Laub und Gras in der Rotte von hinten 
aufzufüllen. Der Komposter für den Biomüll muss aufgebaut werden. Passende Müllsäcke müssen 
in der Küche regelmäßig aufgefüllt werden.

12. Einladung zur Einführung von Fr. Pn. v. Stemm am 15.09.2019 um 15:00 Uhr



13. Der KV benennt auf Feststellung des QE-Teams für die jährliche Inventur Fr. Harland-Ahlborn, 
Fr. Schulze, Herrn Bruns und Herrn Wagner.

14. Stifts- / Stadtjubiläum 2021: Protokoll der Steuerungsgruppe vom 04.06.2019 (Mail P. 
Milkowski vom 08.08.2019) Die Stadt Wunstorf wird den Samstag des Festwochenendes komplett 
organisieren. Prof. Rasche vom Heimatverein setzt sich dafür ein, Wunstorf in die Reihe der 
niedersächsischen Frauenorte aufzunehmen (Äbtissin Jutta). Der KV begrüßt dieses Vorhaben.

15. Beschluss der Kollekte am 31.10.2019: Der KV wird Herrn Weil, dem Prediger,  „Wellcome“ 
vorschlagen.

16. Konfi-Cup am 07.09.2019: 11:00h Beginn auf dem Sportplatz im Barnestadion. Es wird um 
Salat- und Kuchenspenden gebeten.

17. Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden: Am 15.09.2019 im Gottesdienst; z. 
Z. sind 26 Konfis angemeldet.

18. Der KV beschließt einstimmig ohne Enthaltungen, im Haushaltsjahr 2019 einen freiwilligen 
Kirchenbeitrag von den Gemeindegliedern zu erbitten. Nicht anzuschreiben sind Schüler, 
Studenten, Auszubildende, Menschen mit Behinderungen und Sozialhilfeempfänger. Als Zwecke 
für das freiwilliges Kirchgeld 2019 beschließt der KV einstimmig ohne Enthaltungen: 
Religionspädagogische Arbeit in der Kita, Übertragungsanlage Stadtkirche, Partnerschaft mit 
Brasilien.
 
19. Bauangelegenheiten und Liegenschaften  Mängelliste Gemeindehauskeller: Die Sichtschächte 
sind verdreckt. Damit wird Feuchtigkeit in den Keller geleitet. Die Schächte sind umgehend zu 
reinigen. Die Fugen im Gemeindehaus müssten abgedichtet werden. In vielen Fensternischen sind 
deshalb Spinnweben, die häufiger entfernt werden müssen.
Am Ostgiebel der Stadtkirchen entstehen Zusatzarbeiten. Die dem Regen ausgesetzten Sandsteine 
im Mauervorsprung und dem Lüftungskreuz müssen mit Kupferblechen geschützt werden und eine 
schonende Reinigung der Wand soll erfolgen, da Absplitterungen im Fugenbereich aufgetreten sind.
Nach Rücksprache mit dem Amt für Bau- und Denkmalpflege stimmt der KV dem Vorhaben zu. 
Die Kosten übersteigen nicht den genehmigten Rahmen.


